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PRESSEINFORMATION   Nr. 2 / 2011 

 

Schemmer bleibt Vorsitzender des Umweltgutachterausschusses (UGA) 

Beratungsgremium des Bundesumweltministeriums wählt erneut Dr. Michael Schemmer 
zum Vorsitzenden. Neu im Vorstand: Umweltgutachterin Dr. Ortrun Janson-Mundel.  

Rund 50 Experten folgten am 17. Februar der Einladung des Bundesumweltministeriums (BMU) zur 
Auftaktsitzung des sechsten Umweltgutachterausschusses (UGA VI). Der 1995 gegründete 
Expertenausschuss setzt sich für die Umsetzung und Verbreitung des EU-Gütesiegels „EMAS“ ein und berät 
das BMU. Ministerialdirigentin Dr. Susanne Lottermoser (BMU) eröffnete die erste Sitzung des UGA VI und 
wies auf seine wichtige Funktion als Beratungsgremium des BMU hin: „Sie verfügen über den 
Erfahrungsschatz, der es dem Bundesumweltministerium erst ermöglicht, solide Entscheidungen in diesem 
Bereich zu treffen.“ 

Der UGA wählte erneut Dr. Michael Schemmer (Bombardier) zum Vorsitzenden. Mit der Umweltgutachterin 
Dr. Ortrun Janson-Mundel (TÜV NORD) ist erstmals eine Frau in dem paritätisch besetzten Vorstand 
vertreten. Als Vorstandsmitglieder bestätigt wurden Dr. Werner Schneider (DGB-Bundesvorstand), Wolfgang 
Guhle (Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz) und Andreas Hirsch (Umweltministerium Thüringen). 

Das Plenum diskutierte intensiv die Herausforderungen des UGA VI und seine künftigen 
Arbeitsschwerpunkte. Im Mittelpunkt stand die Frage, ob und wie dieses Multi-Stakeholder-Forum in der 
Nachhaltigkeitsdebatte eine aktivere Rolle einnehmen kann. Im Kontext von Megathemen wie 
Ressourceneffizienz, Klimaschutz und Biodiversität gilt es, EMAS weltweit als verlässliche umweltbezogene 
Säule von Corporate Social Responsibility (CSR) zu etablieren. Dabei setzt der Ausschuss auch in Zukunft 
auf einen offenen Stakeholder-Dialog: Die umfassende Beteiligung aller Interessengruppen bleibt oberstes 
Gebot und Voraussetzung für die hohe Transparenz und Akzeptanz des Gremiums. Der UGA VI wird sich 
außerdem für eine erfolgreiche Umsetzung von EMAS III stark machen. Hierzu zählen insbesondere 
praxistaugliche Umweltleistungsindikatoren und eine sinnvolle Gestaltung von EMAS Global. 
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Anlage: Bild des UGA-Vorstands 

Bildunterschrift: Vorstand des UGA VI (v.l.n.r.): Vorne: UGA-Vorsitzender Dr. Michael Schemmer (Bombardier) und Dr. Ortrun Janson-

Mundel (TÜV NORD). Hinten: Wolfgang Guhle (BBU), Andreas Hirsch (Umweltministerium Thüringen) und Dr. Werner Schneider (DGB) 
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